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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV Hörstein VI : SV 1920 Albstadt II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Horn und Bösebeck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Hörstein VI, als Jürgen
Höfer sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des SV 1920 Albstadt II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Horn und Bösebeck, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Horn / Bösebeck beim 11:2, 11:8, 4:11, 11:
2 gegen Piper / Dietzel. Lauckner / Höfer überzeugten im Doppel gegen Paul / Schnell, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Erkan Horn hatte im Einzel gegen Hartmut Paul am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Rene Lauckner
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Robert Piper quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Passende spielerische Mittel hatte Jürgen
Höfer indes letztlich an der Hand, um sich gegen Marcel Dietzel durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Zwar brachte Thomas Schnell Urs Bösebeck phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Urs Bösebeck mit 3:1 durch. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV
Hörstein VI und des SV 1920 Albstadt II in die Box. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin
Erkan Horn letztlich an der Hand, um Robert Piper zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Rene Lauckner beim 2:
3 gegen Hartmut Paul. Das Spiel verlor Lauckner dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jürgen Höfer, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Schnell verlor. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Zwar brachte Marcel Dietzel Urs Bösebeck phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Urs Bösebeck mit 3:1 durch. Beim 3:1-Sieg von Jürgen
Höfer gegen Robert Piper ging nur Satz 1 verloren. 10:15 (Höfer) bzw. 16:16 (Piper) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Hörstein VI in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.03.2023 gegen den DJK TTC
Obernau II an. Für den SV 1920 Albstadt II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK
Großostheim 1955 II am 24.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:21 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Hörstein VI

Doppel: Horn / Bösebeck 1:0, Lauckner / Höfer 1:0 
Einzel: E. Horn 2:0, R. Lauckner 0:2, J. Höfer 2:1, U. Bösebeck 2:0 

 SV 1920 Albstadt II
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Doppel: Piper / Dietzel 0:1, Paul / Schnell 0:1 
Einzel: R. Piper 1:2, H. Paul 1:1, T. Schnell 1:1, M. Dietzel 0:2


